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Methoden zur Koproduktion von Wissen: Beispiele

Situation Tool

• Verschiedene Konzepte guter Toolbox approach
Wissenschaft

• Verschiedene Auffassungen des Three types of knowledge
Forschungsbedarfs

• Verschiedene Erwartungen bezüglich Outcome spaces
Outcomes

• Verschiedene Meinungen betreffend Theory of change
nötiger Veränderungen

• Unklare Rollen und Verantwortlichkeiten Actor constellation
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Verschiedene Auffassungen des Forschungsbedarfs: 
Three types of knowledge

• Dient dazu, Forschungsfragen auf den gesellschaftlichen 
Wissensbedarf abzustimmen

• Umformulierung von Forschungsfragen (drei Versionen)

• Jede Frage fokussiert auf eine andere Wissensart

• Erlaubt, zusammen zu überlegen welche Version die 
relevanteste ist, und aus welchen Gründen

• Unterstützt das “Problem Framing”, d.h. die frühe Phase der 
Projektentwicklung (kann aber auch später eingesetzt werden)
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Systems knowledge: 

Knowledge about what is

Target knowledge: 

Knowledge about what 
should be

Transformation knowledge: 

Knowledge about how we 
come from were we are to 
were we should be

(ProClim 1997. Forschung zu Nachhaltigkeit und Globalem Wandel – Wissenschaftspolitische
Visionen der Schweizer Forschenden. 39  Bern: CASS/SANW 1997)

Verschiedene Auffassungen des Forschungsbedarfs: 
Three types of knowledge

Beispiel: “Visualisierung von Hirnaktivitäten zur Verbesserung der 
Gesundheit von Epilepsiepatienten” 

Umformuliert zu den drei Wissensarten:

• Wie hängt die Visualisierung von Hirnaktivitäten mit der Gesundheit von 
Epilepsiepatienten zusammen? (Systemwissen)

• Wie verbessert die Visualisierung von Hirnaktivitäten die Gesundheit 
von Epilepsiepatienten? (Transformationswissen)

• Was ist eine verbesserte Gesundheit von Epilepsiepatienten? 
(Zielwissen)
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Verschiedene Auffassungen des Forschungsbedarfs: 
Three types of knowledge
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Was ist das wichtigste, das Sie heute gelernt haben?
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Three types of knowledge

“Auswirkungen von Migration auf die nachhaltige Entwicklung schnell
wachsende Städte untersuchen”

Wie beeinflusst Migration die nachhaltige Entwicklung von schnell
wachsenden Städte? (Systemwissen)

Wie würde eine nachhaltige Entwicklung von schnell wachsenden Städten, 
welche durch Migration beeinflusst wird, aussehen? (Zielwissen)

Welche technische, rechtliche, soziale, kulturelle und weitere Aspekte
können die negative Auswirkungen der Migration auf nachhaltige
Entwicklung von schnell wachsenden Städte mindern bzw. positive 
Auswirkungen fördern? (Transformationswissen) 

(Pohl, Christian; Krütli, Pius; Stauffacher, Michael (2017): Ten Reflective Steps for Rendering 
Research Societally Relevant, GAIA - Ecological Perspectives for Science and Society, 26 (1), 
2017, 43-51.)
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